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VERKEHRSSICHERUNG 

Mobile Schutzeinrichtungen im Wandel der Zeit

Früher bestand eine Maßnahme der Ver-
kehrssicherung oft nur aus einer mobi-

len Baustellenampel und einigen Leitkegeln. 
Heutige Straßenbauprojekte unterliegen 
höchsten Sicherheitsansprüchen und stellen 
weitaus mehr Anforderungen an transporta-
ble Schutzeinrichtungen als nur die Aufhal-
testufe und den Wirkungsbereich. Es werden 
Schutzwandsysteme für vielfältige Einsatz-
möglichkeiten gefordert, die auch für unvor-
hergesehene Situationen stets sichere und 
praktikable Lösungen bieten. 

Bereits seit den 90er-Jahren entwickelt die 
AVS-Gruppe mobile Schutzwände und orien-
tiert sich an stetig neuen Anforderungen, die 
sich aus Vorschriften und der praktischen Er-
fahrung ergeben. Heute bieten unsere vielfach 
weiter entwickelten und nach gängigen Nor-
men getesteten ProTec-Schutzwandsysteme 
für jede Anwendung eine Lösung. Die Familie Schutzmaßnahmen früher …

TRANSPORTABLE SCHUTZEINRICHTUNGEN

Schnell im Aufbau, flexibel und effizient im Einsatz

Im Straßenverkehr und bei der Sicherung 
von Arbeitsstellen an Straßen geht es oft 

um Sicherheit und Schnelligkeit. Dies zum 
Schutz der Verkehrsteilnehmer und insbeson-
dere zum Schutz der Arbeitenden im Baustel-
lenbereich. Für beides dient der Einsatz von 
transportablen Schutzeinrichtungen.

Als Entwickler, Produzent und Dienstleister im 
Bereich der Verkehrssicherung verfügt IBO-
TECH über eine breite Produktpalette trans-
portabler Schutzeinrichtungen, welche für 
alle Einsatzbereiche einer Arbeitsstelle nach 
ZTV-SA geeignet sind. Diese sind nach DIN EN 
1317-2 geprüft und durch die Bundesanstalt 
für Straßenwesen (BASt) begutachtet.

Die Schutzwände zeichnen sich durch ihre 
leichte, aber dennoch robuste Bauweise aus. 
Durch ihr vergleichbar geringes Gewicht sind 
sie schnell lieferbar sowie zügig auf- und ab-
baubar.

Die verschiedenen Schutzwandsysteme sind 
so konstruiert, dass sie flexibel miteinander 
kombinierbar und kraftschlüssig verbunden 
werden können. Auch können die Systeme 
mit stationären Rückhaltesystemen oder Sys-

Wirkungsbereiche der Schutzeinrichtungen

– eine Notöffnung, die besonders bei schwe-
ren Unfällen von Bedeutung ist. Notöffnun-
gen in Schutzwänden können im Ernstfall 
sogar Leben retten.

 Weitere Informationen
IBOTECH GmbH & CO. KG
D-68766 Hockenheim
www.ibotech.eu

temen anderer Hersteller kraftschlüssig ver-
bunden werden.

Ergänzt werden die Schutzwandsysteme 
durch Sonderelemente wie Anfangs- und 
Endkonstruktionen, Übergänge, Kipplängen-
begrenzer und Dilatationselemente.

Das Unternehmen aus Hockenheim hat zu-
dem einen sogenannten SOS Port entwickelt 
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